
 

 

Beteiligung des Bayerischen Landtags an der „Earth Hour“ 
 

Sehr geehrte Frau Präsidentin, 

weltweit wird am Samstag, 25. März, die „Earth Hour“ (Stunde der Erde) 
begangen. An und in öffentlichen und privaten Gebäuden werden an dieser vom 
World Wildlife Fund (WWF) ins Leben gerufenen Aktion für eine Stunde die 
Lichter ausgeschaltet. Ziel ist es, ein starkes Signal für den Klimaschutz zu 
senden und dabei gleich noch Energie zu sparen. 

2016 beteiligten sich 7.000 Städte in 178 Ländern offiziell an der Aktion. In 
diesem Jahr könnte dieser bisherige Rekord noch überboten werden. Auch die 
Stadt München engagiert sich bei der „Earth Hour“ und schaltet beispielsweise 
die Beleuchtung der Bavaria, des Friedensengels und der Theatinerkirche aus. 
Der FC Bayern München wird die Allianz Arena für eine Stunde nicht beleuchten, 
die BMW Group ihren berühmten BMW Vierzylinder. 

 Wir sähen es als gutes Signal für den Klimaschutz an, wenn sich auch der 
Bayerische Landtag an der „Earth Hour“ beteiligen würde. Bitte lassen sie die 
Außen- und nach Möglichkeit auch die Innenbeleuchtung an diesem für München 
markanten Gebäude in der Aktionszeit von 20.30 bis 21.30 Uhr abschalten. Sie 
machen so deutlich, dass dem bayerischen Landesparlament der Klimaschutz 
ein Herzensanliegen ist. 

Mit freundlichen Grüßen 

 

  
Katharina Schulze                                       Ludwig Hartmann            

Fraktionsvorsitzende                                      Fraktionsvorsitzender          

[Anschrift] An die Präsidentin des  
Bayerischen Landtags 
Frau Barbara Stamm 
 
- im Hause - 

München, den 23.03.2017 



 

 

 
Ulrike Gote                                                          Martin Stümpfig 

Landtagsvizepräsidentin                                     energiepolitischer Sprecher             

 


